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5. Jãger und LHase.

l. Gestern Abend ging ich aus,

ging wohbl in den Wald hinaus;
sab ein Häslein in dem Strauch,
guekt mit seinen Auglein raus;
kommt das Häslein dicht heran,
dab mir's was erzählen kann.

„Bist du nieht der Jägersmann,
hetzt auf wich die Hunde an?

Wenn dein Windspiel wich ertappt,
hast du, Jäger, mieh erschnappt.
Wenn ieh an mein Schieksal denk',

jeh wieh recht von Herzen kränk'!“

3. „Armes Häslein, bist so blaß!
Geh' dem Bauer nicht mehr ins Gras,

geb' dem Bauer niebt mebr ins Kraut,
sonst bezablst's mit deiner Haut;

sparst dir manehe Not und Pein,
kannst mit Lust ein Häslein sein.“

6. Der gute Kamerad.

L. Ich hatt einen Kameraden,
einen bessern findst du nit.

Die Trommel sehlug zum Streite,
er ging an meiner Seite

in gleichem Schritt und Tritt.

2. Eine Kugel kam geflogen:
gilt's mir, oder gilt es dir?
Ihn hat es weggerissen,
er liegt vor meinen Füben,
als war's ein Stck von mirx.
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